
 

 

Beschlussprotokoll 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Bau, Verkehr, Umwelt 
und Stadtteilentwicklung am 
 

Donnerstag, den 31. August 2023 um 17.30 Uhr 
Sitzungsaal des Ortsamtes Osterholz, Osterholzer Heerstraße 100, 28325 Bremen 
 
Sitzungsbeginn: 17.30 Uhr  Sitzungsende: 19.05 Uhr 
 
Ausschussmitglieder: 
Herr Böschen 
Herr Dillmann      
Herr Greve 
Herr Last  
Herr Sporleder  Protokollführung ab TOP 3     
Herr Wedler 
 
entschuldigt: 
Herr Wagner     
 
Herr Klüsing    Verkehrssachbearbeiter der Polizei 
 
Beiratsmitglieder: 
Frau Haase 
Herr Haase 
 
Ortsamt Osterholz: 
Frau Klin   Sitzungsleitung bis einschl. TOP 2 und Protokollführung  
 
Gäste: 
Herr Stemmer ASV 
Herr Plagemann GEWOBA 
Herr Kunold LLQ- Blockdiek 
Herr Bartels ADFC-Ost 
Herr Hasemann Stadtteilkurier  
3 Bürger:innen 
 
Die Tagesordnung wurde wie folgt beschlossen: 

TOP 1 Beschluss zur Tagesordnung, Beschlussfähigkeit, Genehmigung des Protokolls 

(öffentliche Sitzung vom 25.5.2023) 

TOP 2 Konstituierung: 

 Verpflichtungserklärung Claus Wedler 

 Wahl eines Ausschusssprechers 

 Wahl eines stellv. Ausschusssprechers 

 Themenschwerpunkte für das 2. Halbjahr 2023 

TOP 3 Wünsche, Anregungen und Bürgeranträge der Bürgerinnen und Bürger  

TOP 4 Vorstellung der Gestaltung der Baumringe auf dem Marktplatz Osterholz  

          (eingeladen: Niklas Stemmer vom Amt für Straßen und Verkehr, Ref. Entwurf und  

          Neubau von Straßen) 

TOP 5 Anträge/ Beschlüsse  



 

 

 Anhörung Spielplatz Pollsdamm 

TOP 6 Mitteilungen des Ortsamtes 

TOP 7 Verschiedenes (u.a.) 

 Ist die Verwendung von verzinkten Pfosten umweltschädlich (Umgang mit der Antwort 
vom Umweltbetrieb Bremen)? 

 Halteverbot im Rondell Günther-Hafemann-Straße (Ablehnung durch das ASV- 
weitere Maßnahmen durch den Ausschuss?) 

 Inhaltliche Vorbereitung des Inklusiven Spaziergangs mit dem 
Landesbehindertenbeauftragten (Terminfestlegung, Inhalte des Spaziergangs, 
Teilnehmende) 

 Ausfahrtsituation Osterholzer Landstraße Hausnr. 40 und 40 a (Findling, 
Finanzierung Stadtteilbudget Bau) 

  
 

Zu TOP 1 Beschluss zur Tagesordnung, Beschlussfähigkeit, Genehmigung des 
Protokolls für (öffentliche Sitzung vom 25.5.23) 
Die Tagesordnung wird unter Ergänzung „Verpflichtungserklärung Claus Wedler“ einstimmig 
genehmigt.  
Der Ausschuss ist beschlussfähig. 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 25.5.23 wird einstimmig genehmigt.  
 
 

Zu TOP 2 Konstituierung: 

 Verpflichtungserklärung Claus Wedler 

Claus Wedler wird als sachk. Bürger verpflichtet.  

 Wahl eines Ausschusssprechers 

Ralf Dillmann schlägt Klaus Sporleder (CDU) zum Ausschusssprecher vor. Klaus 

Sporleder wird einstimmig gewählt. Klaus Sporleder nimmt die Wahl an.  

 Wahl eines stellv. Ausschusssprechers 

Herr Greve schlägt Reinald Last (Die LINKE) zum stellvertretenden 

Ausschusssprecher vor. Reinald Last wird einstimmig gewählt. Reinald Last nimmt 

die Wahl an.  

 Themenschwerpunkte für das 2. Halbjahr 2023  

- Vorstellung des aktuellen Sachstands zur „möglichen“ Fahrradstraße Am  

   Hallacker/Ellener Dorfstraße 

- Verkehrskonzept Schweizer Viertel 

- Parken in Wendeplätzen (z.B. Matterhornstr., Günther-Hafemann-Str., Dauelser  

  Straße, Tüchtener Straße) 

- Verkehrssituation der Straßen rund um die Straße „Große Vieren“ 

- Vorstellung der Planungen zum BPLAN 2. Abschnitt „Ehlersdamm“ 

- Gehwegsituation Ehlersdamm Höhe Kita Petri&Eichen/Allgemein die  

  Verkehrssituation am Ehlersdamm 

- Beispiel „Autonomes Fahren in Hamburg- Hafen City“ 

- Parken in Kurvenbereichen/Einmündungen 



 

 

- Umsetzung des Begrünungsortsgesetzes (z. B. Schottergärten) 

- Einbeziehung des Ordnungsdienstes im Stadtteil  

- Müllsituation im Stadtteil 

- Straßenzustandserfassung und –Bewertung der Osterholzer Straßen 

 

Herr Greve möchte das Thema „Situation der beiden Feuerwehren im Stadtteil“ behandelt 
haben. Das Thema wird in den Ausschuss Inneres oder in den Beirat verwiesen. 
 
Zu TOP 3 Wünsche, Anregungen und Bürgeranträge der Bürgerinnen und Bürger 

Herr Kunold spricht den Zustand der 4 Bänke am Wendehammer bzw. der Zuwegung zur 
Haltestelle Mühlheimer Straße an. Die sind abgängig. Er bittet um Reparatur, die Bänke 
werden an der Stelle gut angenommen. Der Ausschuss begrüßt das Angebot an der Stelle. 
Herr Stemmer wird die Zuständigkeit klären. Nachtrag: Das ASV ist zuständig.  
 
Herr Bartels fragt nach dem aktuellen Sachstand zu den Roteinfärbungen der 
Einmündungen entlang der Osterholzer Heerstraße. Herr Dillmann informiert, dass es einen 
Ortstermin mit dem Amtsleiter des Amtes für Straßen und Verkehr Herrn Graue gegeben hat 
und die rot Einfärbungen abgelehnt worden sind (keine Unfallschwerpunkte). Stattdessen 
kommen nun Fahrradpiktogramme – beidseitig-. Weiterhin fragt Herr Bartels, ob er als 
ADFC-Ost Vertreter an dem Ortstermin zu den Fahrradampeln an der Kreuzung Hans-
Bredow-Straße teilnehmen darf. Der Ausschuss stimmt der Teilnahme zu (Ausnahme).  
 
Zu TOP 4 Vorstellung der Gestaltung der Baumringe auf dem Marktplatz Osterholz  
 
Gäste:  
Hr. Stemmer vom Amt für Straßen und Verkehr, Ref. Entwurf und Neubau von Straßen 
Herr Plagemann von der GEWOBA 
 
Herr Tasan lässt sich entschuldigen. Fr. Klin hat im Vorfeld mit Herrn Tasan besprochen, 
dass das Thema trotz seiner Abwesenheit heute vorgestellt werden kann.  
 
Herr Stemmer stellt die Planungen der Baumringe auf dem Marktplatz Osterholz anhand 
einer Präsentation vor (Anlage 1). Es gab bereits einen Ortstermin, an dem u.a. 
Beiratsvertretende, Ortsamt, Quartiersmanagement Schweizer Viertel und Herr Plagemann 
von der GEWOBA teilgenommen haben. Außerdem ist eine Trägeranhörung Marktplatz 
Osterholz eingegangen (Frist 18.9.23). Die Gestaltung der Baumringe durch „Bänke“ ist ein 
Teil des Entwicklungskonzeptes (IEK) Schweizer Viertel, um die Aufwertung des 
Marktplatzes Osterholz voranzutreiben. Es werden drei zentrale Baumscheiben mit 
Rundbänken mit Arm- und Rückenlehnen und drei Baumscheiben werden mit Sitzbänken 
ohne Lehnen ausgestattet (Nutzung= unterschiedliche Zielgruppen). Weiterhin werden neue 
Abfallbehälter mit seitlichem Einwurf zur Vermeidung von Verschmutzung aufgestellt. Die 
Kosten für die Aufwertung des Marktplatzes in Kombination mit dem Neubau des Schweizer 
Foyers belaufen sich auf rd. 60.000€. Im 4. Quartal 2023 soll das Mobiliar bestellt werden. 
Fertigstellung des Projektes soll in Verbindung mit der Fertigstellung des Schweizer Foyers 
Mitte/Ende 2024 erfolgen. Herr Sporleder fragt nach dem Prüfauftrag vom Ortstermin zu 
den Beleuchtungen. Herr Stemmer informiert, dass drei neue Leuchten im Rahmen des 
Neubaus Schweizer Foyers installiert werden und somit keine weiteren Leuchten umgesetzt 
werden sollen. Er wartet aber noch die Stellungnahme der Polizei ab. Ggf. wird dann 
nachbessert. Herr Dillmann bittet um Prüfung, ob in Zukunft für die Nutzung der Stände 
noch genügend Platz auf dem Marktplatz vorhanden ist. Herr Stemmer wird den Punkt mit 
dem Großmarkt klären. Am 9.10. findet mit den o.g. Beteiligten ein Nachfolgetermin statt. 
Herr Last merkt an, dass die Nutzung der Bänke mit Rückenlehne nicht von den Jüngeren 



 

 

genutzt werden soll. Diese Art der Sitzmöglichkeit ist für die Älteren gedacht. Herr Stemmer 
nimmt den Hinweis gerne mit auf.  
 
Der Ausschuss stimmt, unter den heute genannten Punkten, einstimmig der Anhörung zu 
und befürwortet diese Maßnahme. Der Beirat Osterholz wird ebenfalls um Beschlussfassung 
gebeten, damit daraus ein Beiratsbeschluss folgt (Frist eine Woche).  
 
Zu TOP 5 Anträge/Beschlüsse 
 
Anhörung Neugestaltung des Spielplatzes „Pollsdamm“ 
Der Ausschuss stimmt den Planungen einstimmig zu und verweist auf den Beiratsbeschluss 
mit der Nr. 112-23 Anlage 2.  
 
ZU TOP 6 Mitteilungen des Ortsamtes 
Frau Klin verweist auf die Emails.  
 
ZU TOP 7 Verschiedenes  
Ist die Verwendung von verzinkten Pfosten umweltschädlich (Umgang mit der Antwort 
vom Umweltbetrieb Bremen)? 
Dem Umweltbetrieb Bremen und SKUMS liegen keine Erkenntnisse vor, dass die verzinkten 
Pfosten umweltschädlich sind. Der Ausschuss nimmt die Stellungnahmen z. Ktn.  
 
Halteverbot im Rondell Günther-Hafemann-Straße (Ablehnung durch das ASV- weitere 
Maßnahmen durch den Ausschuss?) 
Das ASV hat das Halteverbot abgelehnt (Begründung: durch die Bring- und Abholsituation 
entsteht kein Parkdruck, keine konkrete oder dauerhafte Gefährdung für Fußgänger auf dem 
Gehweg, es liegen derzeit keine Beschwerden vor). Das mit den Beschwerden stimmt nicht, 
denn neben der Kitaleitung der Kita Trinitatisgemeinde hat sich auch die Polizei für ein 
Halteverbot ausgesprochen und unterstützt diese Maßnahme. Vom ASV liegt keine 
„rechtliche Begründung nach StVO“ vor, die eine Ablehnung des Halteverbotes rechtfertigt. 
 
Somit erwartet der zuständige Ausschuss erneut eine Stellungnahme vom ASV. Nach § 10 
(1) 3. (Ortsgesetz über Beiräte und Ortsämter) entscheidet der Beirat über verkehrslenkende 
und beruhigenden Maßnahmen.  
 
Inhaltliche Vorbereitung des Inklusiven Spaziergangs mit dem 
Landesbehindertenbeauftragten (Terminfestlegung, Inhalte des Spaziergangs, 
Teilnehmende) 
Der Termin soll für März 2024 vereinbart werden. Es werden unterschiedliche 
Themen/Wünsche besprochen. Z.B. könnte der Spaziergang vom Marktplatz Schweizer 
Viertel starten und dann werden die Probleme zum Thema „Barrierefreiheit“ rund um den 
Marktplatz besprochen. Die Ausschussmitglieder möchten sich bitte um Themenvorschläge 
(Kleidercontainer und die Vermüllung der Plätze als Barriere für z. B. Fußgänger- 
Barrierefreiheit auf Gehwegen gewährleisten-, zugeparkte Einmündungen, aufgesetztes 
Parken, abgesenkte Bordsteine, barrierefreier Ausbau der Straßenbahn- und 
Bushaltestellen) kümmern. Der Ordnungsdienst ist bei dem Termin einzubeziehen. Einige 
Themen (siehe TOP 2 „Themenschwerpunkte“ sind bei dem Spaziergang ebenfalls 
einzubeziehen.  
 
Ausfahrtsituation Osterholzer Landstraße Hausnr. 40 und 40 a (Findling, Finanzierung 
Stadtteilbudget Bau) 
Der Ausschuss spricht sich einstimmig für das Platzieren von Findlingen (Anzahl wird noch 
benannt) aus, damit das Problem gelöst wird. Die Finanzierung erfolgt aus dem 
Stadtteilbudget Bau (der Beirat muss die Ausgabe am 11.9. bestätigen).  
 
SWB Umweltinitiative 



 

 

Der Ausschuss nimmt die Umweltinitiative z. Ktn.  
 
Aufhebung der Sperre der Tessiner Straße/Gefährdung von Verkehrsteilnehmenden 
(Mail eines Ehepaars) 
Die o.g. Email ist bereits an den Ausschuss und auch (zuständigkeitshalber) an die Polizei 
weitergeleitet worden. Das Ehepaar ist heute auch anwesend und schildert die Problematik.  
Herr Last hat sich heute für 45 Minuten an die Stelle gestellt und die Fahrzeuge gezählt, er 
sieht die Problematik nicht, betont aber, dass es sich hierbei nur um eine Momentaufnahme 
handelt. Frau Klin berichtet, dass Herr Klüsing bereits immer wieder mit dem Bauleiter 
(Neubau Schweizer Foyer) diesbezüglich im Gespräch ist. Es wird gebeten, dass Herr 
Klüsing sich dieser Sache erneut annimmt. Weiterhin soll geprüft werden, ob das Schild 
„Durchfahrt gesperrt“ abmontiert worden ist.  
 
Weiterhin informiert das Ehepaar, dass die Tempo 30 Anordnung in der Walliser Str. von 
Woolworth kommend Rtg. GSO fehlt. Das Ortsamt prüft den Sachverhalt.  
 
Herr Sporleder schließt die Sitzung um 19.05 Uhr. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Klaus Sporleder      gez. Vanessa Klin  
(Ausschusssprecher/ Sitzungsleitung)   (Protokollführung)  


